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Einleitung: 
 
10 Ortsteilfeuerwehren mit derzeit 270 Einsatzkräften sowie der größte Standort von 
Katastrophenschutzeinheiten des Landkreises Marburg-Biedenkopf sind eine große 
Herausforderung für die Feuerwehr Ebsdorfergrund. 
Eine expandierende Kinder- & Jugendarbeit in den Feuerwehren zu der im weiteren Bericht 
konkrete Zahlen folgen. 
Stetig steigende Anforderungen an die Einsatzkräfte durch eine wachsende Technisierung 
und auch durch die verstärkte Nutzung regenerativer Energien. 
All das funktioniert nur mit einem motivierten und engagierten Team. 
 

Tätigkeiten: 
 
Die Digitalisierung der Feuerwehr Ebsdorfergrund ist mittlerweile weiter 
vorangeschritten. Mit der Einführung der feuerwehrinternen Cloud wurde eine Plattform 
geschaffen, auf der alle Ortsteile sowohl digital arbeiten, als auch Dateien archivieren 
können. 
Leitstellenberichte nach Feuerwehreinsätzen, aber auch notwendige Bilder der Einsätze 
können zentral und sicher archiviert werden. Über eine App ist ein Zugriff jederzeit und von 
nahezu jedem Ort gewährleistet. Rainer Textor, stv. Wehrführer der Feuerwehr 
Wermertshausen stellt mit seinem Unternehmen Textor & Team diese geniale 
Infrastruktur völlig kostenneutral zur Verfügung. 
 
Der Auftrag zur Erstellung eines neuen Bedarfs- & Entwicklungsplanes für die Feuerwehr 
Ebsdorfergrund wurde bereits im Dezember 2022 noch unter der Leitung von 
Gemeindebrandinspektor Wilfried Eucker erteilt. Der Bedarfs- und Entwicklungsplan 
definiert den laut Gesetz notwendigen Sicherheitsstandard in der Gemeinde. Er analysiert 
die vorhandenen Gefahren und leitet hieraus die erforderlichen Maßnahmen ab. 
 
In Bereisungen wurden die Feuerwehrhäuser innerhalb des Gemeindegebietes besichtigt 
sowie die technische Ausstattung der Maschinen und Geräte überprüft und der IST-
Zustand dokumentiert. Im weiteren Verlauf wurde dann unter Berücksichtigung der 
Gefahrenschwerpunkte sowie der aktuellen gesetzlichen Grundlagen ein neuer Bedarf 
definiert und hieraus der Entwurf eines neuen Bedarfs- und Entwicklungsplan erarbeitet. 
Auch in diesem Prozess gilt einem transparenten Verfahren unser Hauptaugenmerk. 
Regelmäßige Informationen sind wichtig, die Mitarbeit an diesem Projekt noch wichtiger. 
Am 09.09.2023 haben sich daher die Wehrführungen der 10 Ortsteilwehren zu einem 
gemeinsamen Workshop unter der Leitung von Sven Walter (KommunalUP) getroffen. 
In Arbeitsgruppen wurden unterschiedliche Themen zur Zukunft der Feuerwehr 
Ebsdorfergrund diskutiert und Lösungsansätze erarbeitet. 
Die Personalgewinnung sowie die steigenden Anforderungen an das Aufgabengebiet in 
den Freiwilligen Feuerwehren war hierbei ein zentrales Thema. 
Innerhalb dieses Workshops zeigten sich erste Tendenzen zu einer Bereitschaft der 
Zusammenlegung der Feuerwehrstandorte Heskem-Mölln und Wittelsberg. 
Insbesondere aufgrund des gestiegenen Gefahrenpotentials im Ortsteil Heskem-Mölln 
durch das interkommunale Gewerbegebiet InterKom werden die Anforderungen der 
Gefahrenabwehr für die Gemeinde Ebsdorfergrund immer größer. 



Zunächst wurden hierzu Gespräche seitens der Wehrführungen aus Heskem-Mölln und 
Wittelsberg geführt. Dem Gemeindevorstand sowie der Leitung der Feuerwehr war es 
wichtig, die Ortsteilwehren diesen Prozess zunächst alleine gestalten zu lassen um 
insbesondere die Belange der „Basis“ zu berücksichtigen. Im weiteren Verlauf wurde dann 
auch Bürgermeister Hanno Kern sowie die Leitung der Feuerwehr in die Gespräche 
eingebunden. Parallel hierzu wurde die Fa. KommunalUp beauftragt, potenzielle Standorte 
auf Ihre Eignung zu untersuchen. Hierbei besteht die größte Herausforderung in der 
Einhaltung der gesetzlichen Hilfsfrist im Einsatzgebiet. 
 
Die Gemeindefeuerwehr ist so aufzustellen, dass sie in der Regel zu jeder Zeit und an jedem 
Ort ihres Zuständigkeitsbereichs innerhalb von zehn Minuten nach der Alarmierung 
wirksame Hilfe einleiten kann (§ 3 Abs. 2 Hessisches Gesetz über den Brandschutz, die 
allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz (HBKG)). 
 
Insgesamt wurden hierbei 4 potenzielle Standorte untersucht und mittels Isochronen eine 
Erreichbarkeitsanalyse durchgeführt.  
 
Eine Isochrone (iso = gleich, chrone = Zeit) wird definiert als eine auf einer Karte eingezeichnete 
Linie, die Punkte verbindet, an denen etwas zur gleichen Zeit geschieht oder eintrifft. 
 
Durch die Verfügbarkeit der Grundstücke reduzierte sich die Auswahl zwischenzeitlich auf 
3 Standorte von denen ein Standort am Ortseingang von Wittelsberg eine sehr deutliche 
Eignung aufwies. Im gesamten Untersuchungszeitraum der Eintreffzeit von Einsatzkräften 
am Feuerwehrhaus aber auch bei der Erreichung der Hilfsfrist musste dieser Standort 
bevorzugt werden. 
 
In einem gemeinsamen Termin mit allen Beteiligten der Ortsteile Heskem-Mölln und 
Wittelsberg wurden die Ergebnisse der Erreichbarkeitsanalyse präsentiert und die Fragen 
der Einsatzkräfte beantwortet. Zunächst deutete sich hierbei eine große Einigkeit zum 
geplanten Vorhaben an. Daraufhin wurde die Fa. KommunalUp bauftragt, diese 
Entwicklungen in den Entwurf des Bedarfs- und Entwicklungsplanes (BEP) einzuarbeiten. 
Zu einem späteren Zeitpunkt wurden allerdings deutliche Widerstände seitens der 
Ortsteilfeuerwehr Heskem-Mölln deutlich. Da unser Anspruch zu jedem Zeitpunkt eine 
vollumfängliche Akzeptanz einer Fusion von Feuerwehrstandorten ist wurde eine 
schriftliche und anonyme Abstimmung zur Fusion der beiden Feuerwehren am Standort 
am Ortseingang von Wittelsberg durchgeführt. Das Votum war eindeutig: Eine 100 %ige 
Ablehnung der Einsatzkräfte aus Heskem-Mölln sowie eine nahezu 100 %ige Zustimmung 
der Wittelsberger Feuerwehrkameraden. 
 
Die Hess. Landesregierung fördert die Fusion von Feuerwehrstandorten nur bei einer 
einvernehmlichen Zusammenlegung. Neben der Zufriedenheit der Einsatzkräfte in einem 
solchen Prozess, die selbstverständlich den höchsten Stellenwert hat, war auch die 
fehlende finanzielle Unterstützung der Hess. Landesregierung ein Argument zur Aufgabe 
der Fusionsgedanken dieser beiden Feuerwehrstandorte. 
 
Aufgrund der steigenden Anforderungen an die ehrenamtlichen Einsatzkräfte unter 
Berücksichtigung der schwindenden Personaldecke ist diese Entwicklung sehr zu 
bedauern. Perspektivisch wird die Feuerwehr Ebsdorfergrund ihre Feuerwehrstandorte 



reduzieren müssen um die Anforderungen auch im Hinblick auf die rückläufige 
Personaldecke dauerhaft erfüllen zu können. 
 
50 Jahre Landkreis Marburg-Biedenkopf – 50 Jahre Gemeinde Ebsdorfergrund. Zum 
runden Jubiläum der Gebietsreform hatte sich auch die Feuerwehr Ebsdorfergrund ein 
Geschenk gemacht. Mit großartiger und vor allem großzügiger Unterstützung der Firma 
REWE Naumann haben Kristin und Christian Naumann ein Sammelalbum mit Stickern der 
Feuerwehr Ebsdorfergrund finanziert. Das Unternehmen StickerStars bietet diese Alben 
an und lieferte ein durchdachtes Komplettpaket an REWE Naumann. 
Die Feuerwehr Hachborn richtete kurzerhand ein Fotostudio in ihren Räumen ein sodass 
alle Einsatzkräfte, Jugend- und Kinderfeuerwehrmitglieder die Möglichkeit zur Teilnahme 
hatten. In vielen Terminen konnten nahezu alle Tageszeiten abgedeckt werden. 
Im Anschluss mussten alle Bilder zugeordnet und nachbearbeitet werden. Auch diese 
Aufgabe hat die Feuerwehr Hachborn übernommen und das Ergebnis ist perfekt. 
 
Bereits zu Beginn dieser Aktion lag der Fokus auf den Kinder- und Jugendfeuerwehren. Das 
Album sollte ihr Geschenk zum Gemeindejubiläum werden. Die Sammelalben und 
Sammelbilder waren bei REWE Naumann in Dreihausen und Hachborn erhältlich. Im 
Verkaufszeitraum von ca. 6 Wochen war der REWE Markt in Dreihausen ein kleiner 
Feuerwehrstützpunkt. Der Markt war thematisch dekoriert und alle Bilder des 
Sammelalbums waren im Markt in Großformat dekoriert. An den Wochenenden wurden 
Tauschbörsen organisiert. Die Auftaktveranstaltung am 22. Juni 2024 war ein Riesenerfolg 
und sehr gut besucht. In 3 weiteren Terminen haben die Ortsteilwehren sich im Rahmen 
der Tauschbörse präsentiert. Innerhalb dieser 4 Termine konnten alle Aufgabengebiete der 
Feuerwehr Ebsdorfergrund vorgestellt werden. 
 
Die Sammelalben und ein großer Teil der Sticker wurde den Mitgliedern der Jugend- und 
Kinderfeuerwehr kostenlos von der Feuerwehr Ebsdorfergrund zur Verfügung gestellt um 
allen Kindern und Jugendlichen eine Teilnahme an dieser Aktion zu ermöglichen. 



 
 
 
Einen Großteil der Einnahmen aus dieser Aktion haben Kristin und Christian Naumann der 
Feuerwehr Ebsdorfergrund gespendet, der ebenfalls in der Kinder- und Jugendarbeit 
verwendet wird. 
 
Aus dem Fahrzeugbestand der Landessammelstelle für radioaktive Abfälle in Roßberg 
konnte die Feuerwehr Ebsdorfergrund einen LKW mit Kofferaufbau und Ladebordwand 
erwerben. Dieses Fahrzeug soll nach einem Umbau und Folierung als Gerätewagen 
Logistik eingesetzt werden. Diese Logistik-Fahrzeuge finden bei Feuerwehren immer mehr 
Verwendung. Egal ob Transporte zur Einsatzstelle oder auch der arbeitsschutzkonforme 
Abtransport von kontaminierter Einsatzkleidung und Material kann durch solche 
Fahrzeuge erfolgen. Das Fahrzeug bietet auch die Möglichkeit, auf Rollwagen verlastetes 
Einsatzmaterial bedarfsgerecht an die Einsatzstelle zu bringen. 
Für den Ankauf und Umbau des Fahrzeugs werden am Ende finanzielle Mittel in Höhe von 
ca. 20.000 Euro erforderlich sein. Der Ankauf eines solchen Fahrzeugs als Neufahrzeug bei 
einem Fahrzeughersteller für Feuerwehrfahrzeuge ist mit ca. 250.000 Euro zu 



veranschlagen. Auch in einem solchen Projekt fließen viel Herzblut und Engagement der 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte ein. Die Einsparungen der Haushaltsmittel die hierdurch 
entstehen, können dann für andere Projekte der Gemeinde Ebsdorfergrund investiert 
werden. 
 
Pünktlich zum 90-jährigen Jubiläum der Feuerwehr Ebsdorf konnte auch die Erweiterung 
und der Umbau des Feuerwehrhauses fertig gestellt werden. Mit unzähligen 
Arbeitsstunden der Feuerwehrkameradinnen und -kameraden konnte auch hier am Ende 
wertvolle Haushaltsmittel eingespart werden. Gleichzeitig trägt das Gebäude und 
insbesondere der Innenbereich den persönlichen Charakter der Nutzerinnen und Nutzer 
und viele zusätzliche Sonderlösungen, die bei einem „Zweckbau“ ohne Eigenleistung nicht 
umgesetzt werden können. Herzlichen Dank für dieses Engagement. 
 
Am 25.05.2024 hat die Feuerwehr Ebsdorfergrund mit insgesamt 4 Mannschaften an den 
Hessischen Feuerwehrleistungsübungen auf der Ebene des Landkreises Marburg-
Biedenkopf teilgenommen. Mit einem fünften Platz für die Feuerwehr Beltershausen 
reichte es diesmal leider nicht zu einer Qualifikation zum Bezirksentscheid der 
Feuerwehren in Mittelhessen. 
Die Mannschaften Dreihausen I und Dreihausen II sicherten sich mit den Plätzen 14 und 15 
das Mittelfeld. Die Feuerwehr Rauischholzhausen belegte den 24. Platz. Alle Ortsteile 
haben sich intensiv auf diesen Wettkampf vorbereitet und hierbei ein perfektes Training 
für die tägliche Gefahrenabwehr und Aufgabenwahrnehmung in der Feuerwehr absolviert. 
 
Die Strahlenschutzfachkräfte (SFK) der Regierungspräsidien in Hessen sowie des 
Hessischen Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und 
Heimat treffen sich in regelmäßigen Abständen in der Hess. Landessammelstelle zum 
Erfahrungsaustausch und zur Fortbildung. In diesem Jahr war auch erstmalig die 
Feuerwehr Dreihausen in diesen Erfahrungsaustausch eingebunden. In insgesamt 3 
Terminen fand ein Austausch der Mitglieder der Messgruppe sowie den SFK statt. 
Wertvolle Tipps zum Umgang mit den Messgeräten sowie ein konstruktiver Austausch 
standen auf der Agenda. Eine erfolgreiche Aktion von der alle Beteiligten profitieren. 
 
Bereits im ersten Quartal des Jahres 2025 sind weitere Treffen mit den zuständigen SFK des 
Regierungspräsidium Gießen geplant.  
 
Mit einem gewöhnlichen Termin zur technischen Überprüfung (TÜV) des 
Feuerwehrfahrzeugs LF8/6 am 26.November 2024 begann dann ein Jahresabschluss für die 
Feuerwehr Ebsdorfergrund wie man ihn sich nicht wünscht.  
Ein Totalausfall wegen eines durchgerosteten Rahmens und weiterer erheblicher Mängel 
des 30 Jahre alten Löschfahrzeuges zwangen die Leitung der Feuerwehr zur sofortigen 
Anpassung der Alarm- und Ausrückeordnung um die Gefahrenabwehr im Ortsteil 
Rauischholzhausen sicherzustellen. 
Gleichzeitig wurde umgehend mit großem Nachdruck und der Beteiligung des 
Fachgebietes Maschinen und Geräte sowie in enger Abstimmung und Beteiligung der 
Wehrführung aus Rauischholzhausen nach einer Lösung des Problems gesucht. 
Neben der Suche nach einem Gebrauchtfahrzeug wurde auch die Anmietung eines 
Feuerwehrfahrzeugs geprüft. 



Gleichzeitig wurde der Markt nach verfügbaren Feuerwehrfahrzeugen des Typs LF10 
durchforstet. Im Zuge dieser Recherche wurden der Feuerwehr Ebsdorfergrund 2 
Vorführfahrzeuge vom Typ HLF 10 angeboten. 
Da im Zuge der Bedarfs- und Entwicklungsplanung innerhalb der nächsten Jahre auch ein 
solches Fahrzeug für den Standort Dreihausen anzuschaffen ist, wurde ein Ringtausch von 
Feuerwehrfahrzeugen mit der Feuerwehr Dreihausen, Hachborn und Rauischholzhausen 
geprüft und letztlich vereinbart. Die Feuerwehr Dreihausen gibt hierbei ihr LF10 KatS an die 
Feuerwehr Hachborn ab, das TSF-W der Feuerwehr Hachborn wird für eine Übergangszeit 
der Feuerwehr Rauischholzhausen zur Verfügung stehen. Das fehlende LF10 KatS am 
Standort Dreihausen muss durch das vorhandene LF20 KatS BUND kompensiert werden. 
Dieser Ringtausch wurde zunächst mit den betroffenen Wehrführungen und sodann mit 
dem Brandschutzaufsichtsdienst des Landkreises Marburg-Biedenkopf abgestimmt. Alle 
waren einverstanden, sodass der Ringtausch bereits am 07. Dezember 2024 erfolgen 
konnte. 
 
Für Verwunderung sorgte bei den Beteiligten der Feuerwehr Dreihausen die Kontrolle 
eines Gemeindevertreters am Abend des 07. Dezembers 2024 der offenbar den Vollzug der 
geplanten Maßnahme kontrollieren wollte. 
Bereits am Morgen des 09. Dezember 2024 erhielt der Bürgermeister der Gemeinde 
Ebsdorfergrund sowie die Leitung der Feuerwehr Ebsdorfergrund eine E-Mail der 
Wehrführung aus Rauischholzhausen, dass man dem geplanten Ringtausch nicht mehr 
zustimme. Als Begründung wurde eine Verschiebung der zeitlichen Abläufe genannt. 
 
Tatsächlich konnte der vereinbarte Zeitplan, mit einer Lieferung des Fahrzeugs im 04. 
Quartal 2025, nach Rücksprache mit dem Brandschutzaufsichtsdienst des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf sowie unter Berücksichtigung des Procedere zur Förderung von 
Feuerwehrfahrzeugen nicht eingehalten werden. 
Nicht zuletzt wegen des fehlenden Bedarfs- und Entwicklungsplanes der Feuerwehr 
Ebsdorfergrund wurde ein realistischer Liefertermin im 03.-04. Quartal 2027 immer 
wahrscheinlicher. 
In einer Sondersitzung des Wehrführerausschusses am 10. Dezember 2024, an der auch 
Kreisbrandinspektor Lars Schäfer teilnahm, sollte das höchste Beratungsgremium mit der 
Leitung der Feuerwehr eine gemeinsame Lösung erarbeiten.  
Nach verschiedenen Diskussionen wurde zum Ende der Sitzung ein Lösungsansatz der 
Wehrführung aus Rauischholzhausen präsentiert. Dem Leiter der Feuerwehr 
Ebsdorfergrund wurde ein Angebot der Fa. Ziegler für ein sog. Konzi-Fahrzeug, welches 
zum Ende des Jahres 2025 verfügbar ist vorgelegt. 
Das Angebot wurde bereits am 27.11.2024 erstellt. 
 
In der Sitzung der Gemeindevertretung wurde die Beschaffung eines Vorführfahrzeugs 
HLF10 für die Feuerwehr Dreihausen sowie die Beschaffung eines LF10 Konzi-Fahrzeugs für 
die Feuerwehr Rauischholzhausen einstimmig beschlossen. 
 
Die Leitung der Feuerwehr hat im Geschäftsjahr 2024 an allen 4 Sitzungen des 
Kreisfeuerwehrverbandes teilgenommen. 
 
Die Feuerwehrvereine haben im Geschäftsjahr 2024 ihre örtlichen Einsatzabteilungen und 
Kinder- und Jugendfeuerwehren finanziell erheblich unterstützt. 



 
Ein großartiger und absolut wichtiger Beitrag zum Erhalt des ehrenamtlichen 
Brandschutzes in der Gemeinde Ebsdorfergrund! 
 

Ein herzliches Dankeschön an die Vorstände der örtlichen Feuerwehrvereine 
sowie an alle Menschen, die zu diesem Erfolg - Jahr für Jahr - beitragen. 
 

Einsätze: 
 
Mit insgesamt 58 Einsätzen verzeichnete die Feuerwehr Ebsdorfergrund 8 Einsätze mehr 
als im Vorjahr. Insbesondere aufgrund der Witterung war die Anzahl der Einsätze zu Wald- 
und Vegetationsbränden glücklicherweise deutlich geringer. 
14 Brandeinsätze und 30 Einsätze zu Hilfeleistungen spiegeln den Trend der letzten Jahre 
wider, dass die Aufgaben der Feuerwehr sich verändern. Die Alarmierung zu 
Hilfeleistungseinsätzen ist bereits seit einigen Jahren deutlich höher als die Brandeinsätze. 
Mit 5 Fehlalarmen liegt die Anzahl dieser Einsätze in Bezug auf die Gesamteinsatzzahl 
relativ hoch. Hiervon waren 4 Fehlalarme an Brandmeldeanlagen registriert. 
Aber auch diese Einsätze müssen gewissenhaft und konzentriert abgearbeitet werden und 
erfordern die Einsatzkräfte. 
Mit 9 Brandsicherheitsdiensten haben die Feuerwehrkameradinnen und –kameraden zur 
Sicherheit bei den Veranstaltungen im Ebsdorfergrund beigetragen. XXX Personalstunden 
wurden für diese Form des vorbeugenden Brandschutzes aufgewendet. 
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Zeitaufwand Einsätze: 
 
1988 Gesamt Personalstunden wurden im vergangen Jahr 2024 für Einsätze der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebsdorfergrund investiert. Dies entspricht mehr als eine Vollzeitstelle bei einem 
8-stündigen Arbeitstag und 220 Arbeitstagen. 
Die Einsatzstunden teilen sich wie folgt auf: 
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Personal: 
 
Mit 260 Einsatzkräften haben die Einsatzabteilungen der Feuerwehr Ebsdorfergrund im 
Vergleich zum Vorjahr mit 257 Einsatzkräften insgesamt um 3 Personen gesteigert. 
Während 3 Personen aus Altersgründen in die Ehren- und Altersabteilung übergeleitet 
wurden und den Einsatzkräften weiterhin als erfahrene Berater zur Verfügung stehen, 
konnten aus den Jugendfeuerwehren insgesamt 11 Einsatzkräfte gewonnen werden. 5 
Einsatzkräfte haben die Einsatzabteilung der Feuerwehr Ebsdorfergrund im Jahr 2024 
leider verlassen. 
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Die Personalentwicklung bei den Kinderfeuerwehren ist weiterhin positiv. Mit 62 Kindern 
in den Kinderfeuerwehren wurde die Anzahl des Vorjahres mit 56 Kindern deutlich 
gesteigert. Hierbei zeigt sich, dass die Kinderfeuerwehren der „Motor“ der 
Jugendfeuerwehren sind. 
Aufgrund der großartigen Arbeit in den Kinderfeuerwehren, der hohen Motivation der 
Ausbilderinnen und Ausbilder aber auch der Kinder haben auch im Jahr 2024 viele Kinder 
aus den Kinderfeuerwehren den nächsten Schritt gewagt und sind in die Jugendfeuerwehr 
übergeleitet worden. Ein wichtiger Schritt zum Erhalt des ehrenamtlichen Brandschutzes 
in der Gemeinde Ebsdorfergrund. 
 
 

 
 
 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Kinderfeuerwehrwarte/innen und 
Betreuer in der Kinderfeuerwehr. Das ist Euer Verdiernst, auf den Ihr zu Recht stolz sein 
könnt. 
 
Aber auch die Jugendfeuerwehren entwickeln sich sehr positiv. Mit 117 Jugendlichen hat 
sich der Vorjahresstand von 121 Jugendlichen leicht reduziert. Aber auch dies ist nur auf den 
ersten Blick negativ bei genauer Betrachtung wird die positive Entwicklung deutlich, denn 
mit 11 Einsatzkräften die im Jahr 2024 aus der Jugendfeuerweh in die Einsatzabteilung 
übergeleitet wurden, ergeben sich 7 Neueintritte bzw. Überleitungen aus der 
Kinderfeuerwehr. 
Diese Entwicklung ist ebenfalls auf die hervorragende Kinder- und Jugendarbeit in den 
Feuerwehren zurückzuführen. Die großartige Arbeit der Jugendfeuerwehrwarte/innen  
11 neue Einsatzkräfte in der Einsatzabteilung im Jahr 2024 sind bereits ein toller Erfolg. 
Wenn diese Menschen allerdings auch noch aus der eigenen Jugendfeuerwehr 
übernommen werden, die Strukturen der Feuerwehr Ebsdorfergrund bereits kennen und 
genauso motiviert wie Ihre Kameradinnen und Kameraden sind, ist das ein echter Erfolg. 
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Herzlich willkommen im Team GrundFeuerwehr. Herzlichen Dank für euer großartiges 
Engagement. Herzlichen Dank an alle Jugendfeuerwehrwarte, Betreuer und Ausbilder in 
der Feuerwehr, an unsere Unterstützer, die diesen Erfolg auch finanziell fördern, danke 
TEAM ! 
 

 
 
Auch hier ein herzliches Dankeschön für diese erfolgreiche Teamaufgabe, aber 
insbesondere an alle Menschen, die sich insbesondere im Bereich der 
Jugendfeuerwehren engagieren. 
 
Mit den Kinder- und Jugendfeuerwehren nehmen die örtlichen Feuerwehren eine hohe  
Soziale Aufgabe wahr. 
 
Die Ehren- und Altersabteilung sind unsere erfahrensten Mitglieder. Sie bilden eine 
hervorragende Rückfallebene, wenn bei notwendigen Informationen alles versagt und 
Erfahrung gefragt ist – ein unbezahlbares Gut. 
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Entwicklung Jugendfeuerwehr 5 Jahre



 
 
Herzlichen Dank an alle Menschen in den Ehren- und Altersabteilungen und denjenigen, 
die ein regelmäßiges Treffen immer wieder ermöglichen und auch zu einem kulinarischen 
Erfolg dieser Treffen beitragen. 
 
 
 

Übungen: 
 
Am 28. September 2024 wurden zunächst die Feuerwehren aus Wermertshausen und 
Roßberg zu einer Hilfeleistung H1 (auslaufende Betriebsstoffe) auf die Landesstraße 3125 
zwischen Roßberg und Wermertshausen alarmiert. Der Notruf ging bei der Leitstelle via E-
Call ein. Nachdem zwischenzeitlich auch ein gleichlautender Notruf bei der Leitstelle 
einging musste der Einsatzort korrigiert werden und die Einsatzkräfte wurden zur L 3125 
zwischen Roßberg und Dreihausen beordert. 
Dies war der Start einer Strahlenschutzübung, deren Planung bereits im März 2024 
begonnen hatte und seitens des Hessischen Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat sowie des Hessischen Landesamtes für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie mit der Leitung der Feuerwehr Ebsdorfergrund sowie der 
Brandschutzaufsicht des Landkreises Marburg-Biedenkopf geplant wurde. 
 
Die Lage stellte sich für die ersteintreffenden Einsatzkräfte so dar, dass ein Transporter mit 
einem Traktor kollidiert war. Am Traktor liefen Betriebsflüssigkeiten aus. Die Fahrerin des 
Transporters war leicht verletzt und ansprechbar. Der Transporter hatte radioaktives 
Material geladen und war deutlich sichtbar gekennzeichnet.  
Die ersten Kräfte aus Wermertshausen und Roßberg haben neben der 
Patientenversorgung umgehend die GAMS-Regel (Gefahr erkennen, Absperren, 
Menschenrettung einleiten, Spezialkräfte alarmieren) angewendet. Gemeinsam mit den 
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nachgeforderten Einsatzkräften konnte der Einsatz zur vollsten Zufriedenheit der 
Übungsbeobachter abgearbeitet werden. 
 
Im Nachgang zu dieser Übung wurde sowohl mit den Organisatoren der Übung sowie den 
Fahrzeugführern der alarmierten Einheiten eine Nachbesprechung durchgeführt, um die 
Abläufe bei solchen, nicht alltäglichen Einsatzszenarien weiter zu verbessern. 
  
 

 
 
Aber auch auf Ortsteilebene und in den Löschbezirken wurden zahlreiche Übungen 
durchgeführt. Das Einsatzspektrum der Feuerwehr Ebsdorfergrund ist groß. Neben den 
klassischen Aufgaben der Gefahrenabwehr übernimmt die Feuerwehr Ebsdorfergrund mit 
der GABC-Messgruppe (GABCMGr) sowie dem Gefahrstoff-Dekontaminations -Zug 
(GDekonZ) am Standort Dreihausen wichtige Aufgaben der Gefahrenabwehr auf der Ebene 
des Landkreises Marburg-Biedenkopf. 



Mit dem Gefahrstoff ABC-Zug (GABCZ) am Standort Wittelsberg komplettieren wir diese 
Aufgabenwahrnehmung für den Landkreis und sind damit seit Jahren der größte Standort 
von Katastrophenschutzeinheiten im Landkreis Marburg-Biedenkopf. 
 
Nicht zuletzt diese Sonderaufgaben zwingen die Einsatzkräfte zu zusätzlichen Übungs- und 
Ausbildungsdiensten und binden große Kapazitäten in der administrativen Tätigkeit. 
 
 
 

Ausbildung / Lehrgänge auf Landkreisebene: 
 
Auf der Ebene des Landkreises Marburg-Biedenkopf wurden insgesamt 70 Lehrgänge 
erfolgreich abgeschlossen. Sehr erfreulich ist der Besuch von 17 Grundlehrgängen, die den 
Einstieg in den Einsatzdienst bei der freiwilligen Feuerwehr ermöglichen und die Grundlage 
für den Besuch weiterer Lehrgänge bildet.  
 
Die Aufteilung der besuchten Lehrgänge ist in der Grafik dargestellt. 
 
 

 
 
 

Lehrgänge an der Hess. Landesfeuerwehrschule: 
 
An der Hess. Landesfeuerwehrschule wurden insgesamt 29 Lehrgänge erfolgreich 
abgeschlossen. 
 
Mit zahlreichen Lehrgangsbesuchen im Schwerpunktbereich Gefahrenabwehr Atomar, 
Biologisch, Chemisch (GABC) haben die Kameraden/innen ihr Wissen in diesem 
Spezialgebiet erweitert um letztlich auch die überörtliche Gefahrenabwehr für den 
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Landkreis Marburg-Biedenkopf zusätzlich zu ihrem Engagement in der Feuerwehr 
Ebsdorfergrund sicherzustellen. 
 
Ab auch in weiteren Lehrgängen, insbesondere Führungslehrgängen wurde das 
vorhandene Wissen vertieft und neue Ideen entwickelt. 
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Um das vorhandene Wissen zu stärken und neue Impulse für die Arbeit bin der Feuerwehr 
zu bekommen, wurden außerdem zahlreiche Seminare an der Hessischen 
Landesfeuerwehrschule sowie ein Seminar zur Prüfung von Brandschutzkleidung eines 
Herstellers besucht. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Aber auch die Kinder- und Jugendarbeit in der Feuerwehr erfordert ein enormes 
Fachwissen und insbesondere didaktische Fähigkeiten, um den Kindern und Jugendlichen 
die Theorie der Lehre in der praktischen Arbeit vermitteln zu können. 
Gleichzeit wird von den Jugendfeuerwehrwarten und Betreuern in der Jugendfeuerwehr 
eine Ausbildung zum Jugendleiter mit Abschluss der Jugendleitercard (JuLeica) erwartet. 
 
 

Lehrgänge / Seminare der  
Hessischen Jugendfeuerwehr: 
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Insgesamt haben die Feuerwehrkameradinnen und -kameraden im vergangenen Jahr 
4339 Stunden ihrer Zeit für Lehrgänge und Seminare investiert. Herzlichen Dank für 
dieses großartige Engagement. 
 
Für die Ausbildung in den Ortsteilwehren haben die Einsatzkräfte insgesamt 12.784 
Stunden geleistet. 
22300 Stunden ihrer Zeit haben die Menschen der Feuerwehr Ebsdorfergrund im Jahr 
2024 investiert. Bei einer täglichen Arbeitszeit von 8 Stunden und einem Zeitansatz von 
220 Arbeitstagen pro Jahr entspricht dies 12 Mitarbeitern in Vollzeitanstellung. 
Bei einem Bruttoverdienst von 60.000 Euro/a wären Personalkosten in Höhe von 720.000 
Euro entstanden. 
 
Wie in der Einleitung bereits erwähnt, ist Feuerwehr eine Teamaufgabe. Ohne die 
Unterstützung durch Bürgermeister Hanno Kern, die Mitarbeiter/innen der Verwaltung 
und des Servicehofes, den Gemeindevorstand sowie die Gemeindevertretung, die Leiter 
der Bürgerbüros und die Ortsvorsteher ist diese ehrenamtliche Aufgabe nicht leistbar.  
 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder eine umfangreiche Unterstützung, insbesondere 
in finanzieller Hinsicht aber auch durch die Bereitstellung von Übungsmöglichkeiten 
unserer Gewerbe- und Industriebetriebe im Ebsdorfergrund erfahren. Die finanziellen 
Mittel hieraus fließen vollständig in die Kinder- und Jugendarbeit der Feuerwehr 
Ebsdorfergrund, um den Fachbereich Gefahrenabwehr im Ebsdorfergrund weiterhin 
ehrenamtlich zur Verfügung zu stellen. 
 
Herzlichen Dank für die großartige Unterstützung. 
 
 
Ebsdorfergrund im März 2025 
 
 
 
 
Sören Waldeck Manfred Happel 
Gemeindebrandinspektor  Stv. Gemeindebrandinspektor 


